
 
 
 

L E I T B I L D 
 
 
Die Burgergemeinde versteht sich als eine unabhängige, fortschrittliche und vorausschau-
ende Institution, welche sich im Rahmen ihrer finanziellen Möglichkeit zum nachhaltigen 
Wohle der Öffentlichkeit und der Bevölkerung in der Region Burgdorf einsetzt. 

Die Burgergemeinde betreibt eine aktive und nachhaltige Bodenpolitik und engagiert sich 
insbesondere in den Bereichen Kultur und Sport. 

Bodenpolitik: 

- Sie strebt den Erhalt und die Erweiterung ihres Grundbesitzes an. 

- Sie gibt Interessenten Parzellen zu günstigen Bedingungen im Baurecht ab. 

- Sie unterhält ihre historischen Gebäude behutsam und strebt mit ihren übrigen Ge-
bäuden eine Rendite an. 

- Sie bewirtschaftet und pflegt ihre Waldungen nach ökonomischen Gesichtspunkten 
unter Anwendung der Grundsätze des naturnahen Waldbaus. Sie ist sich der Bedeu-
tung des Waldes als Erholungsraum bewusst. 

- Sie unterhält ihre landwirtschaftlichen Güter und verhindert Flächenreduktionen. 

Kulturpolitik: 

- Sie engagiert sich aktiv am kulturellen Geschehen. 

- Sie führt eine Bibliothek als Ort der Begegnung mit einem vielfältigen und zeitgemäs-
sen Angebot. 

- Sie übernimmt eine führende Rolle in der Entwicklung des Casino-Theaters Burgdorf. 

- Sie führt das Burgerarchiv mit seinen für die Stadt bedeutenden Dokumenten. 

Sportpolitik: 

- Sie engagiert sich im Bereich des Sports und unterstützt Gruppierungen und Einzel-
personen. 

Weiteres: 

- Sie übernimmt für ihre Burger das Sozialwesen und leistet finanzielle Hilfe im Rah-
men der gesetzlichen Vorschriften. 

- Sie kommuniziert aktiv, transparent und zeitnah nach innen und nach aussen über 
ihre Interessen, Zielsetzungen und Aktivitäten. 

- Sie fördert den Zusammenhalt unter der Burgerschaft und setzt sich für die Erhaltung 
und Stärkung der Burgergemeinden im Kanton Bern ein.  

 

 

 
Burgdorf, im August 2018 
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